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Medieninformation       11. Juli 2019 

 

Komm zur Sicherheit hinter Gitter! - Komm zur Resozialisierung hinter Gitter! 

 

Die JVA Heimsheim wird um weitere 120 Haftplätze erweitert. Im neuen modula-

ren Anbau werden dort ab dem Jahr 2022 Gefangene untergebracht, bei denen 

eine Ersatzfreiheitsstrafe zu vollstrecken ist.  

 

„Glücklicherweise erhalten wir zum Betrieb des neuen Anbaus auch entsprechende 

Personalstellen“, so Anstaltsleiter Dr. Jansen.  „Eine der großen Herausforderungen 

ist es jedoch, unsere freien Stellen im Justizvollzug mit Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern zu besetzen, die nicht nur Spaß an der Arbeit haben, sondern auch für die an-

spruchsvolle und herausfordernde Tätigkeit geeignet sind“, berichtet Jansen weiter.  

 

Mit den Slogans Komm zur Sicherheit hinter Gitter! - Komm zur Resozialisierung 

hinter Gitter! startet die JVA Heimsheim daher ihre neue umfassende Personalmar-

ketingkampagne und beschreitet hierbei ganz neue Wege. Es gibt nicht nur Poster, die 

in Gerichten, Berufsschulen, Rathäusern und sonstigen öffentlichkeitswirksamen Or-

ten platziert werden, sondern auch eine neue mobile Werbefläche, eine eigene Bewer-

berhomepage (www.schlüsseljob.de)  sowie einen Instagram-Account (JVA Heims-

heim, #schlüsseljob). Das ist bislang einmalig im Baden-Württembergischen Justizvoll-

zug. 

 

 

 

 

http://www.schlüsseljob.de/


 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



Stolz ist Dr. Jansen darauf, dass alle Maßnahmen durch viel Eigeninitiative und Enga-

gement der Bediensteten aus eigener Kraft und ohne größeren finanziellen Aufwand 

ins Leben gerufen werden konnten, da „hier alle zu ihrem tollen Beruf stehen“. 

 

Die Poster wurden in der hauseigenen Druckerei hergestellt und durch die Werbetech-

nik der JVA Heimsheim, die ebenfalls zum Vollzuglichen Arbeitswesen (www.vaw.de) 

- einem Landesbetrieb - gehört, designt. Glücklicherweise fand sich unter den Bediens-

teten auch ein talentierter Fotograf. Zudem arbeiten alle Personen, die auf den Fotos 

zu sehen sind, in der JVA Heimsheim und dies auch in entsprechender Position. Unter 

den jungen Bediensteten fanden sich schnell drei Freiwillige, die den Instagram Ac-

count übernommen haben.   

 

Gerade in Zeiten, in denen die wirtschaftliche Konjunktur sinkt, werden die aufgrund 

ihrer vielfältigen Aufgaben ohnehin schon interessanten Stellen im Justizvollzug noch 

interessanter.  

 

„Die „Sicherheit“ darf dabei sogar wörtlich genommen werden. Denn schließlich ist 

auch eine Verbeamtung nebst entsprechender Ausbildung möglich“, so Vollzugs-

dienstleiterin Blasberg, Dienstvorgesetzte von fast 140 Bediensteten. „Zudem dürfen 

wir nicht vergessen, welche gute und wichtige Resozialisierungsaufgabe von unseren 

Bediensteten wahrgenommen wird, die tagtäglich für die Gefangenen vor Ort sind, 

diese intensiv betreuen und als Ansprechpartner fungieren.“ (Blasberg). 

 

„Die Bezeichnung als „Wärter“ ist dabei jedoch gänzlich verfehlt, da die Bediensteten 

des mittleren Vollzugsdienstes tagtäglich einen wichtigen Behandlungsbeitrag leisten 

und damit auch zur Sicherheit für die Allgemeinheit beitragen, so Blasberg weiter.“ 

„Die Öffentlichkeit weiß leider oftmals nicht, wer hier alles arbeitet und wie vielfältig 

und spannend unsere Aufgaben sind“ (Blasberg). 

  

 

http://www.vaw.de/

